
Die Fahrradbörse Horter
auf dem Störpark-Gelände
am Haart 224 (Einfahrt C)
führt ab sofort die Abwrack-
prämie ein. „Wer bei uns ein
neues Fahrrad erwirbt, kann
sein altes abwracken. Wir
zahlen dafür bis zu 100 Eu-
ro“, sagt Inhaber Gorden
Horter.
Die Fahrradbörse Horter

überzeugtnichtzuletztmitei-
ner enormen Auswahl. 1000
Fahrräder sind ständig vor
Ort. Ungebrochen nachge-
fragt sind Elektro-Fahrräder
in verschiedenen Ausstat-
tungsvarianten. „Die bleiben
der große Trend. Wir setzen
auf Produkte ,Made in Ger-
many’ und bieten ganz aktu-
ell viele E-Bike Neuheiten
dieses Jahres. Allesamt hoch-
wertige Markenräder von
Kettler, Hercules und Pega-
sus“, sagt Horter. In den E-
Bikes verbaut sind leistungs-
starke deutsche Motoren von
Bosch und Panasonic, die
sich qualitativ auf dem Markt
durchgesetzt haben.

Abwrackprämie bei Fahrradbörse Horter

Kunden der Fahrradbörse
können jedes Fahrrad vor
dem Kauf ausgiebig testen,
um individuell das passende
Fahrrad für sich zu finden.
Die Kunden werden aus-

führlich über ihr E-Bike be-

raten und informiert. Mit ei-
nem modernen Diagnosesys-
tem arbeitet die Meister-
werkstatt des Fachgeschäfts,
um den Speicher eines Elek-
tro-Fahrrades auszulesen.
So können Fehler gegebe-

nenfalls schnell ausfindig ge-
macht und professionell be-
hoben werden.
Weitere Auskünfte gibt es

direkt in der Fahrradbörse
Horter, oder telefonisch un-
ter 04321 / 77781. (bst)

Mitarbeiter Carsten Schaaf (links) mit einem modernen E-Bike und Inhaber Gorden
Horter mit einem „alten Drahtesel“ – Bis zu 100 Euro Abwrackprämie zahlt die Fahr-
radbörse beim Kauf eines neuen Fahrrades. Foto: Steinhausen


